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Projektauftrag für das Projekt: Lernen an außerschulischen Lernorten: WIEN 
 

Projektteam alle 23 Wien-Reisenden, Abelein, Utikal, Richter 

Projektleitung Richter 

Beginn 06. März 2006 

Ende 27.07.2006 

Meilensteine 12.-16.6. Wien-Aufenthalt, 27.07. Präsentation 
außerdem: 26.10. Schulleitertagung; März 2007 Seminarkongress 

Budget/Ressourcen Max. 125 € Zuschuss/Person; 6.3.: Räume2.126 und 2.124, 
mind. 2 PCs mit Internetzugang; Stadtpläne; Reiseführer ... 

Zielsetzung 
Leitfragen: 
Wo wollen wir hin? 
Was wollen wir erreichen? 
 

• Das Lernen an außerschulischen Lernorten organisieren 
• Aktivierung und gutes Klima: Eigentätigkeit der Reisenden 
• Inhaltlich Wien: Fächerspezifisches Kennenlernen (Geschichte, 

Kultur, Kunst, Literatur, Architektur) 

IST-Zustand 
Leitfragen: 
Wie ist es im Moment? 
Welche Probleme gibt es? 
 

• Hauptplanung liegt beim Lehrer/Fachleiter 
• Viel Vorbereitungsaufwand für Lehrer/wenig bei Mitreisenden 
• Fehlende Identifikation mit dem Programm bei Mitreisenden 
• Unzufriedenheit bei den Reisenden: „Pflichtprogramm“ 
• Unzufriedenheit beim Lehrer: touristisches „Sightseeing-

Programm“; Motivationsprobleme 
• Ergebnis einer solchen Studienfahrt/Exkursion/Schullandheim?

Aufgabenstellung 
Leitfragen: 
Was soll getan werden? 
 

• Gemeinsame Programmerstellung 
• Aufgabenverteilung 
• Kontinuierliche Dokumentation 
• Informationen einholen 

Ergebnisse 
Leitfrage: 
Was soll am Ende als Ergebnis 
herauskommen? 
 

• Zufriedenheit bei allen Beteiligten 
• Programm mit breiter Akzeptanz 
• Programm mit wechselnden Verantwortlichen 
• Fahrt mit „Lerneffekt“ ... 
• Präsentation/Dokumentation: Wien Zeitung 
 

Ideen für die Auswertung 
Leitfrage: 
Wie stellen wir fest, ob wir die 
Ziele erreicht haben? 
 

• Wien-Quiz 
• Reisetagebuch 
• Fragebogen 
• Zielscheibe 
• Stimmungsbarometer 
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